
Geleitwort
Miıt dem vorlıegenden eft feilert das .„‚Örthodoxe Forum“ se1In 15Jährıges HiD1

al DIe bıslang erschıenenen 15 an (1987-2001) mıt etwa 5000 Seiten bereiten
Mır große Freude. Denn S1e sınd, W 1e ich (0)  €, eın leiner Beıitrag nıcht LLUT 1mM Sınne
einer authentischen Darstellung der orthodoxen Theologıe und Spirıtualıtät und einer
damıt verbundenen ÖOÖrıentierung der orthodoxen Christen In der Dıaspora, sondern
auch des ökumeniıschen Gesprächs und der interkirchlichen Verständigung. ber dıe-
SCI1 Beıtrag en In erstier Linıe dıe über 1506 Autoren AaUus dem In- und Ausland DU
eistet, dıe hre Beıträge ohne irgendeıne Vergütung der Zeıitschrı überlassen en
Z den bısherigen Verfassern zählen hohe kırchliche Persönlichkeıiten (wie das
etzıge Ehrenoberhaupt der Orthodoxen Kırche, der Okumenische Patrıarch, Bartho-
OMAa10s und auch viele renommıerte Wıssenschaftler (Theologen, Histerıker. By-
zantınısten etc.) en dıesen Autoren an ich eTZI1C Ich an be1l dieser ele-
genheıt auch den Miıtarbeıitern, dıe 1mM autTtfe der unizehn Te der Zeitschrı mıt
ıTer und Hıngabe gearbeıtet en Besonders al ich diıeser Stelle dem Leiuter,
Pater alter Sedimeier., und den Miıtarbeıtern des EOS- Verlags für den HC des
„Orthodoxen Forums“.

Anlässlich des 15jJährıgen Erscheıinens der Zelitschrı un ihres inzwıschen
übersıichtlich gewordenen Volumens hat meın früherer wissenschaftlicher Miıtarbeıiter,
Dıpl eo Andreas Wolf, e1n Register erarbeıtet, das den bisher1igen Inhalt In INan-

nıgfacher Hınsıcht erschlıießt Herrn Wolf, der AUR AT Ma1ı 2001 AaUS dem Dıenst des
Instituts ausschıed und In dıe freie Marktwairtschaft wechselte, an ich aIuUr. Seıt
dem Jun1ı hat dıe Stelle des wIissenschaftlıchen Assıstenten me1ılnes Lehrstuhls Herr
Dr Anargyros Anaplıiotıs inne, der ab diıesem eft ZUT Schriftleitung der Zeıitschrı
gehört.
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